
„Barometer Personalvermittlung 2024“
Trends, Herausforderungen & Empfehlungen

Im Auftrag des Verbandsbereichs Personalvermitt-
lung (VBPV) des GVP wirft index Research mit der 
Studie „Barometer Personalvermittlung 2024“ einen 
360-Grad-Blick auf aktuelle Trends des Personal-
markts. Die Untersuchung zeigt, wie Unternehmen, 
Vermittler und Kandidaten* auf wirtschaftliche Un-
sicherheiten, Fachkräftemangel und digitale Trans-
formation reagieren. Diese kompakte Auswertung 
bietet Personalvermittlern strategische Impulse zur 

Weiterentwicklung ihres Geschäfts. Informationen 
zu den Branchen- und Berufsgruppenschwerpunk-
ten runden die Studie ab. 

Datengrundlage für diese Studie sind die Antworten 
der im Juli bis August 2024 befragten 1.101 poten-
ziellen Kandidaten, 447 Unternehmen und 408 Per-
sonalvermittler. 

 

56,6 %

 

Verstärktes Active Sourcing

Verstärkte Neukundengewinnung

Verstärkte Digitalisierung des Bewerbungsprozesses

Verstärkte aktive Platzierung von Kandidaten 

Verstärktes Schalten von Stellenanzeigen

Erneuerung der Karrierewebsite

Höhere Transparenz gegenüber Kandidaten

SEO-Optimierung der Karriere-Website

Höhere Transparenz gegenüber Kundenunternehmen

Fachkräftesuche im Ausland

Gezielte Nutzung von Analysen, Studien und Statistiken als 
Grundlage für die Mitarbeitergewinnung (Data-Driven-Recruiting)

Eigene Aus- bzw. Weiterbildungsangebote

(Verstärkter) Einsatz viraler Kampagnen 

(Verstärkter) Einsatz von Hochschulmarketing

HABEN SIE ANPASSUNGEN AN IHRER PLATZIERUNGS- UND REKRUTIERUNGSSTRATEGIE VORGENOMMEN, 
UM SICH AN VERÄNDERTE MARKTBEDINGUNGEN ANZUPASSEN? 
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1. Marktstimmung: Zwischen Unsicher-
heit und Chancen 

66 % der Personalvermittlungsunternehmen spü-
ren die Folgen der schwächeren Konjunktur. Sinken-
de Nachfrage, längere Entscheidungsprozesse und 
Insolvenzen setzen der Branche zu. Dennoch bleibt 
der strukturelle Fachkräf temangel bestehen –  

47,1 % der Kundenunternehmen melden sogar stei-
genden Bedarf, insbesondere in Sektoren wie IT, 
Gesundheit und Technik, die eine wichtige Rolle in 
der heutigen Wirtschaft spielen. Unternehmen su-
chen verstärkt nach Experten, die über tiefgehen-
des Fachwissen und besondere Fähigkeiten verfü-
gen, um den steigenden Anforderungen gerecht zu 
werden. 

* Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die männliche Form gewählt, natürlich beziehen sich die Angaben auf Angehörige aller Geschlechter.
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2. Kandidaten: Wechselbereit, aber 
anspruchsvoll 

74,6 % der Kandidaten wären bei einem attraktiven 
Angebot bereit zu wechseln. Gleichzeitig wünschen 
sie sich individuell passende Positionen, transparente 
Kommunikation und mehr Empathie. Top-Kriterien bei 
der Jobwahl sind: Gehalt, attraktive Aufgaben, flexible 
Arbeitszeiten. 

TIPP: Das Matching wird komplexer, deshalb sollten 
Personalvermittler genauer auf kulturelle Passung, 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten und Lebensrealitä-
ten der Kandidaten eingehen.

3. Herausforderungen und Trends für
Personalvermittler 

   Die Kundenbindung und -gewinnung bleibt die 
größte Herausforderung (55 %). Nur 32 % der Per-
sonalvermittler arbeiten mit Exklusivverträgen.  

   In Bezug auf die Kandidaten lässt sich ein deutli-
cher Anstieg von Ghosting im Bewerbungsprozess 
beobachten. Besonders stark sind Personalver-
mittlungsunternehmen von der Zunahme betrof-
fen (85,6 Prozent). 27,3 Prozent der befragten Kan-
didaten haben bereits einen Bewerbungsprozess 
ohne eine Rückmeldung abgebrochen. Die Ant-
wort darauf sind schnelle Prozesse und gute Kom-
munikation. 

   Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz steigt: 
58,3 % der Vermittler nutzen sie, z. B. zur Mat-
ching-Optimierung. 

4. Handlungsempfehlungen für mehr
Erfolg 

   Exklusivverträge anbieten: Schaffen von langfris-
tigen Partnerschaften für eine noch fokussiertere 
Suche nach den besten Talenten.

   Active Sourcing & Placement ausbauen: Daten-
bankpflege und Direktansprache professionell 
betreiben. 

    Kundenberatung erweitern: Onboarding, Weiter-
bildungen, Marktanalysen, Skill-Gaps erkennen. 

   Internationale Fachkräfte rekrutieren: Visa-Ser-
vice, Relocation und Onboarding als Zusatzleistun-
gen anbieten. 

   KI & Daten nutzen: z. B. zur Vorauswahl, Analyse 
von Stellenanforderungen, Optimierung von An-
zeigen. 

   Kommunikation & Transparenz erhöhen: Vertrau-
en schaffen durch strukturierte Prozesse und per-
sönliche Ansprache. 

5. Fazit: Zukunft aktiv gestalten 

Trotz wirtschaftlicher Herausforderungen bleibt die 
Nachfrage nach Fachkräften hoch. Personalvermitt-
lungsunternehmen, die strategisch agieren, techno-
logisch investieren und individuelle Betreuung bie-
ten, können ihre Marktposition stärken. Die Studie 
zeigt: Wer Wandel als Chance begreift, wird erfolg-
reicher vermitteln. 

 

 

85,5 %

 

Intensivere Kommunikation 
mit den Kandidaten

Versuche, die Entscheidungsprozesse beim Kunden zu 
beschleunigen

Größere Transparenz im Bewerbungsprozess

Unterstützung des Entscheidungsprozesses durch die 
Zusendung von Materialien/Werbegeschenken an Kandidaten

WIE BEUGEN SIE GHOSTING SEITENS DER KANDIDATEN IM BEWERBUNGSPROZESS VOR? 
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